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Eine Sache vermitteln:
Einsatz und Gestaltung 

von Lehrmaterialien

Studierende aktivieren:
Gestaltung von Aufgaben zur 

Förderung sachbezogener 
Lernprozesse

Studierende betreuen:
Gestaltung von begleitenden 

Kommunikationsmaßnahmen

Lehr-Lern-
Ziele

Didaktische 
Szenarien

Betreuung
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Thematische Einordnung im 
„Didaktischen Dreieck“ nach Reinmann

2

https://lecture2go.uni-hamburg.de/l2go/-/get/v/25983
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Gliederung

• Was sind sinnvolle Kombinationen von Präsentationsfolien und Unterlagen?

• Was sind wichtige Grundannahmen für die Gestaltung der Präsentationsfolien?

• Wie können Sie irrelevante Verarbeitung vermeiden?

• Wie können Sie die grundlegende Verarbeitung erleichtern?

• Wie können Sie die generierende Verarbeitung anregen?



Was sind sinnvolle Kombinationen von 
Präsentationsfolien und Unterlagen?
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Was sind sinnvolle Kombinationen von 
Präsentationsfolien und Unterlagen?

Präsentations-
folien

Lehrbuch

Notizfeld

Lernskript

Mitschrift
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Was sind wichtige Grundannahmen für 
die Gestaltung der Präsentationsfolien?
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Welche Erkenntnisse aus der Lernforschung 
sind relevant?
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2 Kanäle: 
Bild & Ton

Begrenzte
Verarbeitungskapazität

Aktive
Verarbeitung



Was verbraucht kognitive Kapazität?

Irrelevante 
Verarbeitung

Grundlegende 
Verarbeitung

Generierende 
Verarbeitung

A
p

ri
l 2

0
2

0
M

o
h

r 
-

P
rä

se
n

ta
ti

o
n

sf
o

li
e

n
 le

rn
fö

rd
e

rl
ic

h
 g

e
st

a
lt

e
n

8

Q
u

e
ll

e
: 

M
a

ye
r,

 R
. E

. (
20

14
),

 S
. 2

4



Wie können Sie irrelevante 
Verarbeitung vermeiden?
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Coherence Principle: 
Was sollten Sie weglassen?

Tipps für das Schnell-Lesen:

• Gezielt lesen

• Fixierungsbereich vergrößern

• Nicht mitsprechen

• Pausen machen
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„Ich habe einen Kurs im Schnell-Lesen 
mitgemacht und bin nun in der Lage, 

"Krieg und Frieden" in zwanzig Minuten 
durchzulesen. Es handelt von Russland.“

Woody Allen (*1935)



Redundancy principle: 
Wie können Sie die Kanäle zusammen nutzen?

1. Jede/r liest die Aufgabe (und den Text) 
allein.

2. Jede/r notiert die eigenen Ideen zu der 
Fragestellung im eigenen Feld ohne zu 
sprechen.

3. Die Gruppenmitglieder tauschen sich 
über ihre Ideen aus.

4. Die Gruppe findet ein gemeinsames 
Ergebnis und notiert es in der Mitte.

5. Die Ergebnisse werden im Plenum 
präsentiert.
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Gruppen-

ergebnis

Person A

Person
B

Person C

Person
D

Platzdeckchen



Spacial Contiguity: 
Was gehört räumlich zusammen?

9%

27%

64%

Teilnehmende

Jun.-Prof./Prof. Promoviert Nicht promoviert
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Signalling Principle:
Wie können Sie Wichtiges hervorheben?

Johari Fenster
(nach Luft & Ingham)

Mir bekannt Mir unbekannt

Anderen bekannt

Anderen unbekannt M
o
h
r 
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Bereich der 

Zurückhaltung

Privatperson

Bereich des 

Unbewussten

Unbekanntes

Bereich gemein-

samen Wissens

Öffentliche 

Person

Bereich des 

Blinden Flecks

Blinder Fleck
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Welche Gewohnheiten sollten Sie beachten?

Leserichtung Farblogik
Groß- und 

Klein-
schreibung
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Wie können Sie die Lesbarkeit erhöhen?

Große 
Schrift

Hohe 
Kontraste

Schrift 
ohne 

Serifen
Farben
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Wie können Sie die grundlegende 
Verarbeitung erleichtern?
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Wie können Sie die Struktur deutlich machen?

Zusammenhangs-
Grafik 

(z. B. MindMap)

Gliederung zu 
Beginn und 

zwischendurch

Neues Thema 
= Neue Folie

Überschrift

Optische 
Zusammenhänge 

und Freiräume
Größe Farbe Position
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Segmenting Principle:
Wie können Sie Inhalte segmentieren?
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Studenten 
lustlos

fühlen

Der keine 
Lust, dann 
ich keine

fühlen

überflüssig, 
keine Lust…

verhalten

nicht spannend, 
aber notwendig

verhalten

Teufelskreis-Modell
(nach Schulz von Thun)
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Wie können Sie Lerninhalte festigen?

Festigung 
Lerninhalte

Wieder-
holungen

Zusammen-
fassung

Verständnis-
prüfung
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Wie können Sie die generierende 
Verarbeitung anregen?
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Personalization Principle: 
Wie bauen Sie eine soziale Beziehung auf?
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Bei Interviews achten 
Sie im Rahmen der 

Forschung darauf, die 
Befragten nicht zu 

beeinflussen. 



Wie regen Sie die aktive Verarbeitung an?
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Gliederung als Fragen

Interaktion einplanen (Achtung: Lösung nicht fertig auf Folie)

Teilfertige Folien

Zeit für Mitschrift und Denken

Quellenangaben

Lektüre-Hinweise
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